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Nr 128

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Durch die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld
IJnſertionsPreis pro 65 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37 früher 36
gweig Gxpedition Zinksgartenſtraße Nr 18 früher 49

und in ſämmtlichen Fillalen
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Landwirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund

für Halle und den Saalkreis

5 Jahrgang

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil

Joſef Wiener Fenilleton Theater Handel u Gerichtsztg
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Nedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
Telephon Nr 812

verbreitungsbezäürk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weiſzeufels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
wwoÄÜÄÜWwwÜwo on

Auch nach der
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ie euti e Numme 11 Kriegsminiſter vorzuſchlagen werden ſie ihr Möglichſtes thun Einverſtändniß erzielt zu ſein Nur darf man nicht glauben daßD h g r u ufaßt 10 Seiten meine Ernennung zu verhindern Jn der That wurde der es möglich ſein würde von der Börſe allein die Deckung der durch

s Eeneral bald darauf als Botſchafter nach Petersburg geſchickt die Militärvorlage entſtehenden Koſten zu beſchaffen wie jetzt inEin G tiick Ge a id te Der Gewährsmann des Temps ſchaltete hier die Bemerkung j manchen Wahlverſammlungen behanptet wirde jichte emps ſe en b d Anein Jedermann wiſſe daß die Kaiſerin Engenie Haupturheberin Rechnung der Regierung hätte die dem aufgelöſten Reichstage vor
Halle 2 Juni des Krieges geweſen ſei Jm Anſchluß an dieſe Bemerkung er geſchlagene Erhöhung der Börſenſtener worunter die Reichsſtempel

Ein Berichterſtatter des Temps in Konſtantinopel hat von
einem orientaliſchen Fürſten deſſen Name während 18 Jahren in
Europa erklungen iſt intereſſante Aufſchlüſſe über die vor 1870
zwiſchen Napoleon III und dem König Wilhelm von Preußen ge
pflogenen Beziehungen erhalten und theilt dieſelben ſeinem Blatte
unverändert mit Darnach erzählte ihm der Prinz Jm Jahre
vor der Eröffnung des Suezkanals brachte ich 20 Tage am
preußiſchen Hofe zu Am Tage vor meiner Abreiſe fand ein großes
Eſſen ſtatt bei welchem ich zur Rechten des Königs ſaß Jm
Laufe der Mahlzeit ſagte Se Majeſtät zu mir Nun Sie gehen
nach Paris Ja Sire Sie thun mir einen Gefallen
wenn Sie dem Kaiſer ſagen daß ich ihm für die mir geleiſteten
Dienſte innige Dankbarkeit bewahre Ohne ſeinen guten Willen
hätte ich den Krieg gegen Oeſterreich nicht unternehmen können
Allerdings verfügte Frankreich in Mexiko engagirt nicht über alle
ſeine Streitkräfte aber 100 000 Franzoſen am Rhein hätten uns
in die größte Verlegenheit gebracht Auch die Diverſion der
Jtaliener die einen Theil der öſterreichiſchen Kräfte von unſeren
Grenzen ablenkte iſt der Freundſchaft des Kaiſers zu verdanken
Die meinige iſt ihm dafür geſichert Nichts verhindert uns Hand
in Hand zu gehen Was mich betrifft ſo werde ich mein Mög
lichſtes thun um die beſten Beziehungen zu Frankreich zu erhalten
Wiederholt betonte König Wilhelm dieſe Verſicherung mit einer
Wärme die ihre unbedingte Aufrichtigkeit verbürgte Als ich nach
Paris kam entledigte ich mich des mir vom König gewordenen
Auftrags beim erſten Beſuch den ich dem Kaiſer machte Er hörte
mir ſehr aufmerkſam zu Während ich ſprach erhellten ſich ſeine
i Meine Worte ſchienen ihm eine wahre Erleichterung zu bewirken

ichts antwortete er mir könne ihm angenehmer ſein als eine ſolche
Mittheilung denn der Frieden und die Zukunft Enropas hingen
von den guten Beziehungen Frankreichs und Deutſchlands ab
Seine Erklärungen ſchienen mir ebenſo aufrichtig als die des
Königs von Preußen und ich wäre vollkommen beruhigt geweſen
wenn ſich nicht in der kaiſerlichen Umgebung kriegeriſche Gährung
kundgegeben hätte Alle namentlich die Säbelraßler ſprachen von
einem Krieg mit Preußen als unvermeidlich und nahe bevorſtehend
Als ich dieſe Tollheit ſah ahnte mir daß der Kaiſer früher oder
ſpäter überſtürzt werden würde und daß der Frieden nur an einem
Faden hing Auch in London verſicherte Lord Clarendon dem
Prinzen der kranke Napoleon wolle keinen Krieg da er dabei
ſeinen Thron riskire der Frieden ſei alſo geſichert Der Prinz
theilte jedoch dieſen Optimismus nicht nach der kriegeriſchen
Stimmung die er in der Umgebung des Kaiſers wahrgenommen

Nach Paris zurückgekehrt hörte der Prinz General Fleury
ſolle Kriegsminiſter werden und beglückwünſchte dieſen Der
General ſagte jedoch Glauben Sie dieſe Nachricht nicht Wenn
ich Kriegsminiſter wäre ſo ruhte ich nicht bevor ich Frankreich
bis zu den Zähnen bewaffnet hätte Dazu muß ſich das Land
große Opfer auferlegen Gegenwärtig ſind wir außer Stande
mit Siegesgewißheit ins Feld zu rücken Diejenigen die ſich
Alles zutrauen kennen meine Anſicht weit entfernt mich als

Ein gebrochenes Wort
Roman von Corony

4 Fortſetzung Nachdruck derboten
Mit zufriedenem Nicken ſteckte er hierauf den Beutel

wieder ein Er mußte noch durch manches Dorf wandern und
durfte ſich keine Ruhe gönnen wenn er nicht erſt in tiefſter Nacht
die Stadt erreichen wollte Die Bahnſtrecke lag ganz auf der
anderen Seite auf ſeiner Flucht war er gezwungen geweſen die
entgegengeſetzte Richtung einzuſchlagen Heiß brannte die
Sonne auf den ſchattenloſen ſich größtentheils zwiſchen
Feldern hinziehenden Weg Da rollte ein kleines ſtaubum
wirbeltes Gefährt heran Der Knecht welcher den vorge
ſpannten Schimmel lenkte pfiff ein munteres Lied und be
gleitete es mit tüchtigem Peitſchengeknall

Guten Tag Wohin geht die Fahrt rief der müde
Wanderer

Nach H muß ich lauteteGuten Tag anuch
die Antwort

Jch bin ſchon lang unterwegs und hab Wichtiges in
der Stadt zu thun wenn s Euch recht iſt und wenn Jhr
mit ein paar Groſchen zufrieden ſeid möchte ich aufſteigen

Kann geſchehen
Franz ſchwang ſich auf den ſchmalen Kutſcherſitz und er

zählte nun ſeinem neuen Gefährten er beabſichtige ſich in
H einen Dienſt zu ſuchen und wo möglich in ein Herr

e einzutreten An Luſt und Geſchick zur Arbeit
ehle es ihm nicht und mit Pferden wiſſe er auch umzugehen

Glaub s wohl aber nehmt mir s nicht übel wenn
Jhr bei vornehmen Lenten dienen wollt müßt Jhr Euch
ſchon beſſer herausſtaffiren Der Rock hängt Euch ja in

etzen herunter und hier habt Jhr Blutflecken am Hemd
ärmel Was ſoll denn das überhaupt bedeuten entgegnete
der Knecht ihn jetzt ſcharf und mißtraniſch betrachtend

Eine Schlägerei bei der ich den kürzeren zog was

zählte der Prinz wie abſtoßend ſich die Kaiſerin Eugenie bei der
Eröffunng des Suezkanals gegen den Kronprinzen von Preußen
den nachmaligen Kaiſer Friedrich benommen Als letzterer ſie an
Bord des Aigle zu begrüßen kam ließ ſie ihn mehrere Minuten
warten Nach dem Beſuch wandte ſich der Kronprinz an ſein
Gefolge mit den Worten in deutſcher Sprache Haben Sie be
merkt wie dieſes Weib geſchminkt iſt Der Fürſt den der
Korreſpondent des Temps geſprochen hat kann nach dem ganzen
Zuſammenhange nur Jsmail Paſcha ſein

Eine Reichseinkommenſtener
Halle 2 Juni

Herr Dr Alexander Meyer der von den Liberalen und
Nationalliberalen des Wahlkreiſes Halle und Saalkreis auf
geſtellte Reichstags Kandidat hat in einer Wahlverſammlung er
klärt er habe guten Grund anzunehmen daß der Vorſchlag die
Koſten der Militärvorlage durch eine Reichseinkommenſtener
zu decken in den entſcheidenden Kreiſen jetzt mit günſtigeren Augen
betrachtet werde Es iſt bekannt daß Herr Dr Meyer Beziehungen
zum Reichskanzler und deſſen Rathgeber Göring unterhält er kann
alſo wohl wiſſen wie an dieſen Stellen über eine Reichseinkommen
ſteuer gedacht wird Daß Fürſt Bismarck ſo lange er Reichs
kanzler war dieſen ſchon wiederholt anfgetanchten Plan entſchieden
bekämpft hat iſt bekannt Aber er ſtand damit nicht allein Als
im Reichstage vor unnmehr ſechs Jahreu von freiſinniger und
auch von nationalliberaler Seite der Einführung einer Reichs
einkommenſteuer das Wort geredet wurde erklärte ſich nicht bloß
der damalige Reichskanzler dagegen auch die Vertreter der größeren
Einzelſtaaten erhoben entſchiedene Einſprache gegen dieſen Plan
den ſie als einen Eingriff in die Finanzgeſetzgebung der Bundes
ſtaaten bezeichneten Ebenſo abfällig urtheilten darüber die Wort
führer des Centrums und der beiden konſervativen Parteien Jn
zwiſchen iſt in Preußen die Reform der Einkommenſteuer durch
geführt worden und hat eine beträchtliche Mehrbelaſtung der mittleren
und großen Einkommen zur Folge gehabt Es ſteht ferner für
Preußen die Einführung einer Vermögensſteuer bevor Sollte alſo
wirklich die Umgebung des jetzigen Reichskanzlers dem Plane
einer Reichseinkommenſtener nicht abgeneigt ſein ſo iſt doch mit
Sicherheit dagegen der Widerſpruch der meiſten Einzelſtaaten und
wohl anch Prenßens zu erwarten Das einzige Beſtechende dabei
wäre der Umſtand daß die durch die Militärvorlage entſtehenden
Koſten alsdann ſicher nur von den wohlhabenden Klaſſen getragen
würden Aber dieſe Wirkung ließe ſich auch auf anderen gang
baren Wegen erreichen Zutreffend iſt daß in den entſcheidenden
Kreiſen der Wunſch vorherrſcht die ärmeren Schichten der Be
völkerung möglichſt zu ſchonen und die neuen Finanzlaſten auf die
Schultern der Wohlhabenden möglichſt abzuwälzen Daß dabei
die Börſe in allererſter Linie bluten ſoll nicht allein infolge
einer weiteren Erhöhung der Börſenſtener ſondern auch durch Ein
führung einer Emiſſionsſteuer darüber ſcheint bereits ein allſeitiges

abgaben auf Kauf und Anſchaffungsgeſchäfte in Werthpapieren
und anderen börſenmäßig gehandelten Waaren zu verſtehen iſt
nur einen Mehrertrag von 13 Millionen Mark ergeben Dabei war
angenommen was noch keineswegs ohne Weiteres feſtſteht daß
eine Verdoppelung der Steuerſätze nun auch eine Verdoppelung
der Steuererträge mit ſich bringen würde Jſt doch bereits unter
den beſtehenden Sätzen der Ertrag der Börſenſtener von etwa 18
Millionen im Jahre 1889/90 auf etwa 12 Millionen im Jahre
1892/93 zurückgegangen und ſcheint ſich gegenwärtig noch in
weiterem Rückgang zu befinden Alſo mit einer einzigen Steuer
art wird der Bedarf für die neue Militärvorlage unter keinen
Umſtänden zu decken ſein Jedenfalls ſollten die verbündeten Re
gierungen nicht zögern recht bald einen vollſtändigen Deckungsplan
aufzuſtellen und der öffentlichen Beurtheilung zugänglich zu machen
Auf die Dauer wird es nicht angehen daß die Reichsfinanzver
waltung wartet bis ihr geeignete Anregungen von findigen Di
lettanten zugetragen werden welche die Erſchließung neuer Reichs
ſteuerquellen als eine Art Sport in ihren Mußeſtunden betreiben
Wird doch allen Ernſtes verſichert daß nicht allein allgemeine
Jdeen ſondern vollſtändig ausgearbeitete Geſetzentwürfe von

Privatperſonen dankbar entgegengenommen und ernſthaft geprüft
werden Daß bei dieſem Verfahren ſchließlich ein durchdachtes
einheitliches Steuerprogramm herauskommen könnte wer möchte
das wohl glauben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt heute früh wohlbehalten wieder in Berlin eingetroffen Jm
Königlichen Schloſſe hörte der Monarch die Vorträge des Kriegs
miniſters des Chefs des Militärkabinets und hatte hierauf Kon
ferenzen mit dem Miniſterpräſidenten Grafen Eulenburg und dem
Reichskanzler Nachmittags traf auf Bahnhof Friedrichſtraße der
Prinz Viktor von Jtalien ein und wurde auf dem Bahn
hofe vom Kaiſer und den königlichen Prinzen empfangen Am
Abend begaben ſich die Majeſtäten uebſt den hohen Gäſten nach
dem Neuen Palais bei Potedam woſelbſt größere Tafel ſtattfand

Für den Paradetag in Potsdam am Sonnabend
ſoll der Kaiſer eine Ueberraſchung planen Bekanntlich wird der
zweite kaiſerliche Sohn Prinz Eitel Friedrich am 7 Juli
10 Jahre als Sekonde Lieutenant beim 1 Garde Regiment z F
eingeſtellt werden Da unn aber der Kaiſer am 7 Juli bereits
ſich auf der Nordlandfahrt beſindet ſo ſoll es ſeine Abſicht ſein
dem Prinzen ſchon jetzt die Offiziersepauletten zu geben und ihn
dem 1 Garde Regiment einzureihen Thatſache ſei daß die
Uniform für den Prinzen am 1 Juni abgeliefert ſein muß

Die Frankf Ztg bringt ein Telegramm ihres
Kopenhagener Korreſpondenten worin derſelbe meldet daß der
König von Dänemark bei der Rückreiſe von Wiesbaden dem

ne e

ſonſt ſagte Franz mürriſch Aber wahr iſt s ſchon ich
müßt mir was Nenes anſchaffen Wenn uur nicht gleich
die ganze Baarſchaft drauf geht

Wißt Jhr was Ganz nah am Stadtthor giebt s
einen Trödlerladen dort kann man ſich gut und billig ver

rn Habe ſelbſt meinen Sonntagsrock beim alten Kerſten
gekauft

Gut dann will ich s Euch nachmachen Das flinke
Geſpann traf noch vor Abend in H ein An dem
bezeichneten Trödlerladen ſprang Franz ab und als er eine
halbe Stunde ſpäter das Verkanufslokal wieder verließ ſah
ihm niemand mehr die Spuren der gefahrvollen nächtlichen
Wanderung an Er glich durchaus einem ehrbaren Mann
aus dem kleineren Bürgerſtande und konnte ſich ohne Auf
ſehen zu erregen in die Straßen der Stadt wagen Bei
verſchiedenen Goldarbeitern zeigte er nun den Ring nach
dem Eigenthümer desſelben forſchend aber niemand vermochte
Auskunft zu geben Man rieth ihm den Fund ins Polizei
büreau zu bringen um ſich den Finderlohn zu ſichern Das
zu thun lag ihm jedoch fern um keinen Preis würde er
das Kleinod aus der Hand gegeben haben Erſchöpft und
entmuthigt kehrte er endlich zu ſpäter Stunde in der Herberge ein die man ihm auf ſeine Fragen nachwies und

ſank mit einem Gefühl des Wohlbehagens auf das ſchlichte
Lager welches ihm dem Todmüden köſtlich dünkte Aber
der bleiſchwere Schlummer der ſich faſt unmittelbar auf
ihn herab ſenkte hatte ein Heer aufgeregter Träume im
Gefolge und gewährte dem ſtöhnenden ſich unruhig herum
werfenden Schläfer keine Erquickung Dieſer glaubte Tilla
zu ſehen wie ſie mit gelöſtem Haar mitten auf der ſpiegel
glatten Waſſerfläche ſchwamm Sie war todt und ſtreckte
doch die ſtarre Hand die den geheimnißvollen Ring hielt
wie beſchwörend zum Himmel empor Da ſprang Franz
in die Fluth umfaßte die geliebte Geſtalt und trug ſie ans
Ufer Doch als er ſie ſanft anf Moos und Waldblumen

betten wollte fühlte er ſich plötzlich von ihr umſchlungen ſo
feſt als wären die zarten Arme eiſerne Klammern Die
bläulichen Lippen des Mädchens flüſterten einen Namen in
ſein Ohr den er nicht zu verſtehen vermochte ſo ſehr er
ſich auch abmühte Da erhob ſie ihre Stimme lauter und
lauter daß ſie ſchrill durch die Waldeinſamkeit tönte und
ſich an den Felſenwänden brach Ein hnundertfaches Echo
ſchrie den Namen zurück Der Sturm welcher ſich jäh er
hob ſchien dieſes eine Wort auf ſeine Schwingen genommen
zu haben wie ein zorniger Rieſe heulte er es durch die
Welt und dennoch verſtand es der ängſtlich Lauſchende nicht
Wer war es Wer war es Tilla Sag wer es war

ächzte er Feſter preßten ihn die Arme der Todten an die
eiſige Bruſt und ihre ſchimmernden Zähne die einſt ſein
Entzücken waren drückten ſich in ſeine Lippen daß ein
heller Blutſtrom empor ſprang Dann wichen Moos und
Raſen Franz ſank tiefer und tiefer mit furchtbarer
raſender Schnelligkeit Tilla riß ihn hinab in das Dunkel
eines ſchauerlichen Abgrundes immer den einen Namen
wimmernd und ſchluchzend Grabesnacht dehnte ſich unten
aus aber ihm flammten die Sterne Jn ihrem Demant
ſchein ſah er Lena am Rande der Schlucht umher irren ſah
wie ſie ſich das ſchwarze Haar zerraufte und verzweiflungs
voll die Hände rang

Mit ſchweißbedeckter Stirne erwachte er endlich aber
noch ſchlug jeder Puls noch hämmerte es in ſeinen Schläfen
noch meinte er die grauenvolle Stimme zu hören noch die
eiſige erſtarrende Umarmung der Todten zu fühlen

Afra hat Recht Die Betrogene kann nicht zur Ruhe
kommen ſtöhnte er Jch muß ihn finden aber dann
dann Die letzten Worte erſtarben in einem
undeutlichen Gemurmel wie Blei lag es ihm auf den
Lidern Er konnte ſie nicht offen halten obſchon ihn ſo
fort wenn er ſie ſchloß wieder die Spnkgeſtalten ſeiner
Phantaſie umgankelten
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Seite 2 Sonnabend General Auzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 1283 Juni
Deutſchen Kaiſer einen Beſuch abzuſtatten beabſichtige
und denſelben bei dieſer Gelegenheit einladen werde im Sommer
nach Fredensborg zu kommen wo anch der Zar ſein wird

Die dentſche Marine hat jetzt einen bürgerlichen
Admirai Der Kaiſer hat nämlich nach dem Stgapellanf der
neuen Kreuzerkorvelte Gefion in Danzig den Vizeadmiral Knorr
zum Admiral der im Range einem kommandirenden General
gleichſteht ernannt Admiral Knorr der 1870 als Kommandant
des Meteor bei Havannah das ſiegreiche Gefecht mit dem frau
zöſiſchen Kanonenboot Bonret hatte gehört zu den bewährteſten
Offizieren der deutſchen Flotte und ſeine Befördernng wird allge
meine Genugthuung hervorrnfen Kommandirender Admiral der
deutſchen Flotte iſt bekanntlich Freiherr von der Goltz Admiral
Knorr iſt Chef der Marineſtation der Oſtſee

Nach dem Plan des Präſidenten des Abge
ordnetenhanſes wird das Haus in der vorletzten oder letzten
Juuiwoche ſeine Arbeiten wieder aufnehmen Es ſind noch fünf
oder ſechs Sitzungen erforderlich um die rückſtändigen Vorlagen
ans dieſer Seſſion zur Erledigung zu bringen Außerdem würde
nur noch ein nochmaliges Herantreten an die Stenervorlagen er
forderlich ſein falls das Herrenhaus Veränderungen beſchlietzen
ſollte Jm Herrenhans werden ſich die Hauptangriffe gegen das
Vermögensſtenergeſetz richten Zum Kommnnalſtenergeſetz bereiten
zwar die Bürgermeiſter wie verlautet mehrfach Angriffe vor doch
ſcheint es nicht daß das Plenum geneigt wäre da Aenderungen
vorzunehmen Jedenfalls geſtattet die letzte Abſtimmung im Ab
geordnetenhanſe die Folgerung daß eine Nachſeſſion im Herbſt
nicht erforderlich werden ſondern daß der Landtag ſpäteſtens in
der zweiten Anguſtwoche vorausſichtlich aber viel früher ſchließen
wird

An der Berliner Börſe war geſtern wieder einmal
ein Artikel der Nordd Allg Ztg über die Wahlen ange
kündigt der die Börſe verſtimmen würde Jn der That ſei die
Börſe in Folge deſſen matter geworden Die Nordd Allg Ztg
bemerkt dazu Die Ankündigung von Artikeln zu den Wahlen
kann von Jobbern bis Mitte Juni ohne Riſiko täglich wiederholt
werden vielleicht aber könnte dieſelbe da variatio delectat ab
wechſelnd für Hauſſe und Baiſſe in Scene geſetzt werden

Die Nationalztg ſchreibt Es ſei in derWahlbewegung von einer Aktion der Regierung auch in den
überall als zuläſſig erachteten Formen kaum etwas zu ſpüren
Darauf ſei der matte Verlauf der Wahlbewegung zurückzuführen
Es wäre zu erwägen ob dafür nicht irgendwie ein Erſatz geſchaffen
werden könnte Es ſei ein unnatürlicher in keinem anderen Lande
vorkommender Zuſtand daß in einem Wahlkampf um die wichtigſten
Dinge die Regierung verſchwinde gewiſſermaßen pro nihilo ſei

Die Huenelinge wie ſich der Vorwärts aus
drückt ſind zwar ſpät aber jedenfalls nicht zu ſpät in die dies
malige Wahlbewegung eingetreten Sie werden deuen um Lieber
vorausſichtlich noch viel zu rathen aufgeben So weit man aus
gelegentlichen Geſprächen mit hervorragenden Centrumsmitgliedern
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes entnehmen kann iſt die
Stimmung im Centrumslager noch viel gedrückter und hoffnungs
loſer als man nach den offenkundigen Anzeichen der letzten Wochen
annehmen konnte Man macht kein Hehl mehr darans daß der
angebliche Centrumsthurm innerlich morſch und hohl geworden iſt
und nicht mehr viele Püffe vertragen kann Bei den bevorſtehenden
Reichstagswahlen wird er vielleicht noch mit einigen Riſſen davon
kommen Aber die größten Beſorgniſſe hegt man in den Centrums
kreiſen bezüglich der in dieſem Herbſt ſtattfindenden Wahlen zum
Abgeordnetenhauſe Da befürchtet man eine böſe Kataſtrophe für
die Fraktion

Die Nordd Allg Ztg konſtatirt gegenüber den
der Militärvorlage opponirenden Zeitungsdarlegungen daß von
1881/82 bis 1891/92 im Reichs und im Preußiſchen Etat die
Ausgaben für Wiſſenſchaft und Kunſt ſtärker zuge
nommen haben als jene für Heer und Flotte Jm Reichsetat
allein ſtiegen erſtere von 100 pCt auf 142,6 pCt letztere nur von
100 auf 112 pCt binnen jener 10 Jahre

Ans induſtriellen Kreiſen kommen nene Klagen
über unerhörte Vorgänge in Chicago Unter Anderem hatte die
Ausſtellnngsverwaltung die Gewährung der Dampfkraft zum Be
triebe der Maſchinen für den ganzen Tag zugeſagt jetzt will ſie
dieſe Kraft nur für einzelne Stunden zugeſtehen worüber heftiger
Streit entbrannt iſt Zum Glück werden die deutſchen Ausſteller
von Dampfmaſchinen davon nicht betroffen da dieſe Ausſteller mit
einem Magdeburger Hauſe das eine Maſchine zur Erzeugung von
Dampfkraft ausgeſtellt hat einen Vertrag abgeſchloſſen haben

Zum Tode Emin Paſchas ſchreibt das Deutſche
Kol Bl Tippu Tipp hat im April von einem Verwandten
Namens Raſchid ben Mohamed bin Said el Marjabi einen vom
2 December 1892 datirten und an den Stauley Falls aufgegebenen
aber über den Congo und Europa weiter geſandten Brief erhalten
der den Tod Emin Paſchas beſtätigt Danach iſt der Paſcha
mit Said ben Abed el Khudnri dem 24 bis 25 Jahre alten
Sohne eines verſtorbenen Oman Arabers der in den Gegenden

Endlich fand ein fahler Dämmerſchein den Weg durch
die halbblinden Fenſterſcheiben und nun tanmelte Franz wie
ein Trunkener von ſeinem Lager und tauchte den Kopf tief
in klares kaltes Waſſer Da hörte das Pochen und
Hämmern der erregten Blutwellen gegen die ſchmerzenden
Schläfen auf und er konnte ſeine Gedanken wieder ſammeln
troſtlos genug blieben ſie aber Was er ſich erſt ſo leicht
gedacht erſchien ihm jetzt faſt als Unmöglichkeit Wie ſollte
er ſeinem Ziele näher kommen wenn ihm der Zufall nicht
halfſ Jn der ſchmalen dunklen Kammer war es auch
zum Erſticken aus dem kleinen dreieckigen Hof kam ſchwüle
Luft heranf Wohin man blickte Mauern nichts als
hohe rauchgeſchwärzte Mauern kein rauſchender Wald
keine wogenden Kornfelder mit blauen und flammend rothen
Blumen

Werd ich s hier aushalten fragte ſich Franz die
muskulöſen Arme ausſtreckend Es war als wiſſe er nicht
vohin mit dem Uebermaß von Kraft und Lebensfülle als
ſehne er ſich zurück nach dem wilden Reiz der Gefahren
denen er in ſeinen Heimathbergen ſo oft um geringer Beute
willen getrotzt hatte

Die eng aneinander gerückten Wände die Zimmerdecke
die man mit der Hand erreichen kann das iſt nicht viel
beſſer als lebendig in einem Sarg liegen murmelte er und
eilte dann die knarrende Treppe hinab um wie am vorher
gegangenen Tage umher zu irren wiſſend daß er anf irgend
eine Weiſe ſeinen Unterhalt verdienen müſſe denn mit
Afras Geld ließ ſichs höchſtens einige Monate auskommen

und doch unfähig ernſtlich nach Arbeit zu ſuchen
weil ihn der Gedanke an Tilla und ihren Verführer raſt
los von Ort zu Ort trieb Fremd in der Stadt überließ
er es dem Zufall ihn zu leiten und befand ſich plötzlich
in einer breiten eleganten Straße die zu beiden
Seiten von herrſchaftlichen Gebäuden begrenzt wurde Welch
ein Leben welch ein Durcheinanderwogen hier Und dort

des Jturi und Manyema vorzugsweiſe Sklavenjagden abhält in
Kampf gerathen und nach einem zweitägigen unglücklichen Ge
fechte auf dem Rückzuge mit allen ſeinen Begleitern nieder
gemacht worden Nur die im Lager zurückgebliebenen Leute
Emins ſind am Leben geblieben Nach mündlichen Aeußerungen
Tippu Tipps heißt der Ort bei welchem der Paſcha ſeinen Tod
gefunden hat Mlimani und liegt eine Tagereiſe von den Flüſſen
Jturi und Nyoro etwa 30 Tagereiſen von den Stanley Falls
eutfernt Nach dem Schreiben würde das beklagenswerthe Ereig
niß in den Monat November 1892 zu verlegen ſein

Die ſozialiſtiſche Kandidatenliſte für die
Reichstagswahlen iſt mumehr zum Abſchluß gebracht Jn
356 von 397 Wahlkreiſen ſind Kandidaten aufgeſtellt Jn den
noch fehlenden 41 Kreiſen werden die Genoſſen erſucht werden für
einen bekannten Führer zu ſtimmen Berlin hat allein 69 Kan
didaten geſtellt eine erhebliche Zahl ſtellt auch Hamburg München
und Breslau

Barmen 1 Juni Der große Strike der Riemen
dreher iſt beendet und zwar haben die Ansſtändiſchen
eine allgemeine Niederlage erlitten Viele Arbeiter ſind brod
los geworden das Elend iſt allgemein

OeſterreichUngarn
Wien 1 Juni Die wiederholten Miniſter

berathungen über die Zuſtände in Böhmen ſind bisher
ohne Ergebniß geblieben Der Jnſtizminiſter Graf Schönborn
verweigert ſeine Zuſtimmung zu der geſetzlich zuläſſigen Errichtung
eines deutſchen Kreisgerichts in Trautenan ohne vorherige Meinungs
äußerung des böhmiſchen Landtags Allem Anſchein nach wird die
Regiernng überhaupt nichts gegen die Jungezechen
unternehmen ſondern ſich mit deren Ausſchließung aus den
Ausſchüſſen der öſterreichiſchen Deligirten begnügen Die
Deutſchen planen falls die Regierung hierbei verharrt ihren
Austritt aus dem böhmiſchen Landtag

Aufſehen erregt hier die Verhaftung des dem General
ſtab zugetheilt geweſenen Hauptmanu Grafen Wallis Der
Grund der Verhaftung iſt unbekannt es kourſiren die wieder
ſprechendſten Gerüchte darüber

Schweiz
Bern 1 Juni Der Bundesrath Frey erklärte daß gegen

über dem mehrfach erwähnten Artikel der Nordd Allg Ztg die
Schweiz in einem Kriege ſich veranlaßt ſehen würde falls
ihre Neutralität verletzt werden ſollte ſich mit der
geguneriſcheu Armee zu verbünden

Jtalien
Rom 1 Juni Der König verlangte vom Miniſter

Brin einen Depeſchenſchlüſſel zur diplomatiſchen Geheim
ſchrift um event mit ſeinen Geſandten und Botſchaftern ohne
Vermittelung direkt verkehren zu können

Das Exekutivkomitee des internationalen medizini
ſchen Kongreſſes beſchloß hente unter dem Präſidium des
Profeſſors Baccelli der elfte Kongreß ſolle vom 24 Sep
tember bis zum 1 Oktober in Rom ſtattfinden

Frankreich
Paris 1 Juni Petit Pariſien will von einer Un

einigkeit zwiſchen England und Dentſchland wiſſen
welche tiefer liege als gewöhnlich angenommen werde Der Bruch
zwiſchen der Königin Viktoria und dem deutſchen Kaiſer
komme daher weil die Königin den Vorſchlag des Kaiſers nach
dem Tode des Herzogs von Clarence den Herzog von York mit
der Prinzeſſin Feodora von Schleswig Holſtein zu vermählen nicht
angenommen habe Der Kaiſer ſoll auch nicht zur Hochzeit des
Kappe von York gehen Dieſe Nachricht bedarf der Beſtätigung

ed

Jm Miniſterrathe verlas der Marineminiſter einen
techniſchen Bericht des Generals Dodds über den Feldzug in
Dahomehy worin konſtatirt wird daß die Lebelpatronen
ſich gut erhalten und durch die Witterung nicht beſchädigt werden
Das Expeditionskorps habe gleichzeitig rauchſchwaches und rauch
ſtarkes Pulver gebraucht und dabei die Wahrnehmung gemacht
daß diejenigen Truppen welche rauchſtarkes Pulver gebrauchten
mehr Verluſte erlitten als die anderen

Großzßbritannien
London 1 Juni Jn der heutigen Sitzung des Unter

hanſes theilte der Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen Labou
chere mit der vor Jahren gepflogene diplomatiſche Schrift
wechſel bezüglich des Dreibundes könne nicht veröffentlicht
werden er enthalte jedoch kein dem Parlament unbekanntes Ver
ſprechen betreffs eines aktiven Einſchreitens der Armee oder der
Flotte Euglands

Jm Prozeß gegen Townsend der kürzlich einen Droh
brief an Gladſtone gerichtet und in der Nähe der Wohnung des

en endrüben was für ein prächtiger Laden Auf blauem rothem
und dunkelviolettem Sammt flimmerten Steine aus denen
Flammen zuckten Steine die ſelbſt wie kleine Sonnen aus
ſahen wenn ein Lichtſtrahl ſich in ihnen brach Franz mußte
an die hohen Spiegelſcheiben heran treten und als er erſt
davor ſtand vermochte er ſich nicht mehr loszureißen Das
war wie in einen Zanberpalaſt blicken Aber mit einem
Male Herr Gott wie es ihm ſcharf und ſtechend durchs
Herz fuhr gewahrte er mehrere Ringe die demjenigen
ähnlich ſchienen den er ſo ſorgfältig verwahrte Freilich
viel ſchöner und neuer ſahen ſie aus Sollte er es ver
ſuchen und auch dadrinnen fragen ob man ihn vielleicht auf
die rechte Spur leiten oder wenigſtens einen guten Rath
geben könne Faſt ſchämte er ſich einzutreten wagte es
aber nach längerem Zögern dennoch

Die jungen Leute die im Laden anweſend waren wollten
nach kurzer flüchtiger Beſichtigung den Ring mit gleichgül
tiger Miene zurückgeben als ein älterer Mann der lang
jährige Beſitzer des Geſchäftes näher kam und ſeinerſeits den
angeblichen Fund mit großem Jntereſſe betrachtete

Eine italieniſche Gemme des 16 Jahrhunderts mur
melte er die Kopie eines antiken Reliefs im Palazzo Bar
barini zu Rom Und hier die Buchſtaben E v W Ja

es könnte ſein Wo fanden Sie den Ring
Jch kann die Straße nicht nennen weil ich fremd in

bin Wem gehört er
Jch weiß es nicht doch wäre es immerhin möglich daß

er ſeinerzeit von dem nun verſtorbenen Grafen von Wels aus
Jtalien mitgebracht wurde Dieſer hatte eine leidenſchaftliche
Vorliebe für Gemmen und Kameen und kaufte ſie für große
Summen au Noch manches koſtbare Exemplar ſoll ſich im
Beſitz ſeiner beiden Söhne befinden Vielleicht gehört dieſer

ing dazu und wurde entwendet oder zufällig verloren
Das wird leicht zu ermitteln ſein Graf Günther von Wels
wohnt Viktoriaplatz Nr 14 Sein jüngerer Stiefbruder iſt

elben einen Revolver abgefenert hat lautet das Urtheil heute au
ucnlbig weil er nicht en nungsfähig iſt Townsend

wird in ein Jrrenhaus gebrachtLaut Nachrichten aus Melbourne Auſtralien ſind in
olge der Bankkrache viele Tauſende Arbeitsloſe demSee Elend verfallen Die Hälfte der Stadtbevölkerung iſt

nothleidend Diebſtähle und Einbrüche nehmen derartig zu daß
die Behörden eine Revolverbewaffunng der Bürger erwägen die
Polizei erweiſt ſich als ungenügend

Orient
Belgrad 1 Juni Nach dem unnmehr feſtgeſtellten Wahl

ergebniß ſind 120 Radikale 10 Fortſchrittler und
1 Liberaler gewählt worden Jn drei Wahlkreiſen werden
Stichwahlen vorgenommen Jnsgeſammt wurden 203 932 radikale
und 26012 fortſchrittliche Stimmen abgegeben ſonach 6000 Stimmen
weniger als bei den Wahlen am 9 März

Amerika
Chieago 1 Juni Der Marmorpalaſt der deutſchen

Kunſtabtheilung wurde geſtern eröffnet Thatchers letz
tes Schreiben an die ausländiſchen Kommiſſare rief einen günſtigen
Eindruck hervor Geplant wird eine Verſammlung des Preisaus
ſchußes und des Komites der auswärtigen Ausſteller Thatcher
begründet ſeine Haltung damit daß er das Kongreßgeſetz befolgen
müſſe welches das Eiupreisrichterſyſtem anordnete obſchon ein
oder mehrere nichtamtliche Sachverſtändige den Preisrichter zur
Seite ſtehen könnten

Kleine Chronik
Berlin 1 Juni Nach bedeutenden Wechſelfälſchungen

iſt der Sporismann und Rennagent Herz der mit hieſigen Cada
lieren enge Beziehungen unterhielt nach London entflohen Seine
Hauptbeſchäftigung beſtand darin Sportsleuten Geld auf Wechſel zu
verſchaffen und genoß Herz in dieſen Kreiſen großes Vertrauen Dieſes
Vertrauen hat derſelbe mißbraucht zu Fälſchungen die den Betrag von
130000 Mark überſteigen Die gefälſchten Papiere ſind bei Wucheren
untergebracht von denen indes bis jetzt noch nicht Anzeige erſtattet
wurde

See 1 Juni Als Leiche aufgefundenDer Schuhmachermeiſter Wagner welcher wie gemeldet geſtern
früh in ſeiner in Berlin Frankfurter Allee belegenen Wohnung
ſeine Ehefrau durch Schläge mit einem Hammer ſchwer
verletzte iſt in der hieſigen Forſt als Leiche aufgefunden worden
Wagner hat ſich an einem Baum erhängt

Breslau 1 Juni Zum Eiſenbahnunglück Nach amt
licher Meldung ſind durch das Eiſenbahnunglück bei Gleiwitz in
Folge des Reißens des Güterzuges Nr 2088 lediglich mehrere Güter
wagen beſchädigt worden Perſonen wurden bei dem Unfalle nicht
verletzt

Antwerpen 1 Juni Um die Erſparniſſe gebracht
Diebe benutzten die hier begonnenen Kirmesfeſtlichkeiten in die große
Buchdruckerei von Gebrüder Ratinckx einzudringen und zu ſtehlen was
ihnen an Geld in die Hände fiel Von dem Zimmer des Faktors
Vinoelſt holten die Spitzbuben ein 18000 fr in Werthpapieren ent
haltendes Eiſenkiſtchen aus einem Bett heraus Den Jnhalt des
Kiſtchens bildeten die Erſparniſſe die der Faktor während einer
47 jährigen Thätigkeit gemacht

Mailand 1 Juni Vom Hagel erſchlagen Am Sonn
abend entlud ſich über die Lombardei ein ſchweres Hagelwetter
Jn einzelnen Strichen wurden Hagelſtücke mit einem Durchmeſſer von
7 bis 8 Centimetern beobachtet Bei dem Dorfe Bagnaria wurden
die Leute auf dem Felde von dem Hagelwetter überraſcht und ein
Bauer von den Hagelſtücken ſo unglücklich getroffen daß er nach einer
halben Stunde an den Folgen der erlittenen Verletzungen ſtarb Ein
anderer Bauer ſtürzte unter der Wucht der Hagelſ läge ohnmächtig
nieder und fiel unglücklicher Weiſe in einen Bach in welchen er ertrank

Kouſtantinopel 1 Juni Cholera Ein bei der
engliſchen Botſchaft aus Bagdad eingetroffenes Telegramm meldet den
Ausbruch der Cholera in Buſſorah und Amarah am Tigris

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 2 Juni
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung Montag

den 5 Juni Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte a für
die öffentliche Sitzung 1 Beitrag zu den Koſten der Vorarbeiten
der Bahn HalleSchwittersdorfHettſtedt 2 Annahme eines Kapitals
zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes 3 Finalabſchluß der gewerb
lichen Zeichenſchule pro 1892/93 und Nachbewilligung 4 Definitive
Bewilligung zur Dispoſition geſtellter Baukoſten 5 Definitive Be
willigung zur Dispoſition geſtellter Koſten für Kanaliſirungen pp
6 Vermiethung eines Verkaufsladens im Rathhauſe 7 Vermiethung
einer Wohnung im Grundſtück Rathhausgaſſe 16 8 Vermiethung eines
Verkaufsladens im Waagegebäude 9 Genehmigung des Entwurfs
eines Statuts für das Hoſpital d für die geſchloſſene Sitzung
10 Enteignung von Grundſtücken 11 Anſtellung eines Polizei
SergeantenDie Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz in Halle hat in ihrer Fach

vor mehreren Jahren abgereiſt und wird lang im Ausland
bleiben

Franz eilte fort Wie Fieber brannte es in ſeinen
Adern Jn kaum fünf Minnten hatte er das palaisartige
Gebände erreicht und ſtand nun mit wild klopfendem Herzen
und feſt aufeinander gebiſſenen Zähnen vor dem broncirten
Gitter Jeder Nerv r in ihm und ſeine Hand zitterte
als er auf die Klingel drückte

Ein Diener in dunkelblauer Livree erſchien fragte nach
ſeinem Begehr und erklärte ſodann Der Herr Graf iſt
nicht zu ſprechen Wenn Sie der ausgeſchriebenen Dienſt
ſtelle wegen kommen müſſen Sie ſich an den Kammerdiener
wenden vorausgeſetzt daß Sie gute Zeugniſſe haben und
mit Pferden und Hunden umzugehen wiſſen

Vergebens beharrte Franz darauf vorgelaſſen zu werden
Des Ringes erwähnte er nicht Ganz unerwartet wollte er
ihn vorzeigen und ſagen wie und unter welchen Umſtänden
er in ſeine Hände gelangte War der Argwohn den er
hegte begründet dann mußte doch ein jähes Zuſammenzucken
ein plötzliches Erblaſſen die Schuld verrathen Freilich der
Juwelier hatte von zwei Brüdern geſprochen und damit
einen neuen Zweifel heranfbeſchworen aber Haß und Liebe
ſind nicht leicht zu täuſchen Jſt s der nicht dachte
Franz nach den hohen Bogenfenſtern hinaufblickend dann
folg ich dem andern nach und wenn ich mich durchbetteln
müßt bis zu ihm

Allerdings wäre es mein Wunſch hier in Dienſt zu
treten ſagte er endlich Jch kaun freilich nur ein Zeug
niß vorlegen aber das iſt gut

Haben Sie es mitgebracht
Ja hier iſt es
Dann will ich es Herrn Jonas geben der augenblicklich

beſchäftigt iſt und morgen um dieſe Zeit köunen Sie wieder
vorfragen

Fortſetzuug folgt
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Bismarck ſeitens des Vorſtandes der Allgemeinen O

Kr 128 Sonnabend
5 für Mineralogie und Geologie als Mi d aufgenommenDr grepe nd on an der heie of the City in

ie Akademie drei Mitglieder durch den
Profeſſor Cantani in Neapel Moleſchott in Rom und

emper in WürzbuDaurſchreiten Pes Fürſten Bismarck Für die dem Fürſten

rdnungspartei für Halle und den Saalkreis zum 78 Geburtstage geſandte
Glückwunſchadreſſe in prachtvoller Mappe iſt vor einigen Tagen dem
erſten Vorſitzenden der Partei Herrn Landgerichtsdirektor Reuter hier
ein Dankſchreiben des Fürſten Bismarck zugegangen In dem eigen
h Schreiben des Fürſten bittet er den Herrn Direktor Reuter
und ſämmtliche bei der Adreſſe betheiligten Herren ſeinen verbindlichſten
Dank entgegennehmen 4 wollen

Die zweite Kinderbewahranſtalt Glaucha wurde am
17 Juli 1843 eröffnet Der Vorſtand beabſichtigt im Auguſt eine
Feier des fünfzigjährigen Beſtehens zu veranſtalten

Halleſche Straßenbahn Die Betriebsceinnahmen pro Mai
betragen 18933 Mk 17312 10 gegen 1892 k 19435 40 Mithin
minus Mai 1893 Mk 2123 30 Die Geſammtbetriebseinnahmen

annar Mai betragen 1893 Mk 69 161 50 gegen 1892 Mk 78 589 80
Mithin winus 1893 Mk 9428 30

Die Ortékrankenkaſſe des Saalkreiſes hatte 1892 eine
Einnahme von 149 308 Mk darunter befinden ſich 137061 Mk Ver
ſicherungsBeiträge und eine Ausgabe von 146 236 Mt Das Vereins
vermbge ſtellt ſich auf 110071 Mk

alhalla Theater Der neue rn iſt wieder ein recht
guter zu nennen Er bringt gleich ſeinem Vorgänger etwas was noch
nicht dageweſen iſt nämlich ein ſingendes und tanzendes Skelett
aber nicht ein todtes nein ein lebendes ſpindeldürres männliches
Lebeweſen an dem vergeblich nach großem Fleiſchanſatz geſucht werden
muß Es iſt ein Herr Karl Noiſſse der ſich als länger Heinrich
und als Storch im Salat beſingt eben gar nicht mit Unrecht Seine
mimiſchen Darſtellungen eines Geizhalfes eines Betrunkenen e ſind
ſehr fein gezeichnet daß man darob das Klapperbein vergißt Auch
einen Schlangenmenſchen kann man wieder einmal ſehen
Mſtr William Harbeck der bei ſeinen fabelhaften Verdrehungen
und Verrenkungen viele ſeines Berufs übertreffen mag und dem

Skelett gegenüber den Anſchein der Knochenloſigkeit giebt Die
Truppe Frank Bonhair ſind Bravour Gymnaſtiker in des
Wortes beſter Bedeniung Das älteſte Mitglied ſpielt mit den
jüngſten zwei kleinen Knaben nicht übel auf ſeinen Füßen Fangeball
und trägt den ihm wenig an Alter nachſtehenden auf geſtrecktem
Arm in Kopfſtellung oder läuft eine hohe Treppe auf und
ab denſelben Kopf auf Kopf tragend die Truppe bietet
Leiſtungen die mit vollem Rechte den Tuſch und den rauſchenden Bei
fall verdient haben Miß Kittie iſt eine Jongleuſe auf dem
hängenden Drahtſeil mit großer Sicherheit ſteht geht und läuft ſie
darauf wie auf dem Erdboden und entwickelt beim Fangen mit Kngeln
Meſſern Fackeln e eine namhafte Geſchicklichkeit Eine recht hübſche
Schlußnummer iſt der muſikaliſch excentriſche Clown Mr Jolli Tom
deſſen Humor durchaus kein erkünſtelter iſt und der auf der Mandoline
und den übrigen Jnſtrumenten eine anerkennenswerthe Fertigkeit beſitzt
Das Soubrettenfach iſt durch ein jugendliches Schweſternpaar Mar
garethe und Martha Vanoni vertreten deren anmuthige Vor
träge eine angenehme Abwechſelung gewähren Beim Erwähnen des
Geſangshumoriſten wird der Name Eugen Zocher das leibhaftige
Gegenſtück zu Emil Neumann genügen er ſingt ja manche alte liebe
Lieder z B das vom Finanzmann und vom eignen Zauber aber
in ſo draſtiſcher Weiſe daß man ſich wälzen möchte und ſchon zu
frieden iſt daß ſie nen eingebunden ſind

Glückliche Schützen Bei dem in Leipzig ſtattgefundenen
450 jährigen Jubiläums Schießen der dortigen Schützengeſellſchaft haben
von hieſigen Schützen erſte Preiſe davongetragen die Herren Dr Rum
mel Jnſpektor Walter Reſtaurateur Giertzſch und Maſchinen
fabrikant Wolf bei dem in Halberſtadt erfolgten 350 jährigen Jubi
läumsſchießen der dortigen Schützengeſellſchaft die Herren Dr Rummel
und Kaufmann Weferling

Lebensmüde Am Mittwoch Nachmittag ging in der Nähe des
Gimritzer Wehres eine Dame in die Saale um ſich das Leben zu
nehmen Zwar wurde die That bald bemerkt allein es gelang nicht
die Betreffende von ihrem Vorhaben zurückzuhalten Die Lebensmüde
wurde allerdings nach kurzer Zeit den Fluthen wieder entriſſen aber
die angeſtellten Wiederbelebungsverſuche blieben ohne Erfolg e ihr
ermittelte man die Frau Rittergutsbeſitzer Marckwald aus Erde
born Die Dame hatte jedenfalls in einem Zuſtande geiſtiger Störung
am Vormittag ihre Behauſung verlaſſen und ihr Verſchwinden war
nicht ſofort bemerkt worden

br Vrauvd Jn vergangener Nacht gegen 12 Uhr war anf bis
jetzt unaufge lärte Weiſe in der Tiſchlerei von Preller Forſterſtraße 41
Feuer entſtanden welches durch die angeſammelten Hobelſpäne reichliche
Nahrung fand und durch die Feuerwehr erſt nach etwa 2ſtündiger
Arbeit Acht werden konnte Der entſtandene Schaden ſoll nicht
gering ſein

Aufgefunden Das am 31 v Mts Nachmittags aus der
Wohnung der Eltern Fiſcherplan 2 entlaufene 83 Jahre alte Söhnchen
des Kaufmanns D wurde geſtern Nachmittag in Trotha betroffen
und konnte ſo den geängſtigten Eltern wieder zugeführt werden Auf
welche Weiſe das Kind dahin gelangt war konnte bis jetzt noch nicht
ermittelt werden

Bauernregeln für Juni Wenn im Juni Nordwind weht
das Korn zur Ernte trefflich ſteht wenn kalt und naß der Juni war
verdirbt er meiſt das ganze Jahr bevor Sanct Johannis Tag ſich er
probt der Bauer keine Gerſte lobt Regen am Johannistag läßt der
Wochen vier nicht nach wer anf Medardus 8 Juni baut be
kommt viel Flachs und Kraut regnet Sanct Veit 15 Juni ein
wird die Ernte fruchtbar ſein gut Wetter am längſten Tag 21 Juni
hält vier Wochen nach läßt s regnen Sanct Barnabas 11 Juni
ſchwimmt die Traube ins Faß iſt der Juni warm und naß tanzt die
Magd ums Butterfaß

Aus dem Vereinsleben
Der evangeliſche Arbeiterderein wird am nächſten Montag

im Börſenſaal am Gr Berlin zuſammenkommen Die Mitglieder
werden dringend gebeten ſich zu dieſer Verſammlung recht zahlreich
einzufinden da die Feier des Verbandstages der 19 mitteldeutſchen ev
Arbeitervereine die am 24 und 25 Juni hier in Halle ſtattfinden
wird mancherlei Vorbereitungen nöthig macht An dieſem Abend wird
Profeſſor Fabian der 20 Jahre lang als Gymnaſiallehrer in Tomsk
in Sibirien geweſen und von dort ausgewieſen iſt einen Vortrag über
Sibirien halten

o Gefänguiß Verein für Halle und Giebichenſtein Jn
der geſtrigen Vorſtands Sitzung wurde an Stelle des nach Breslau
verzogenen Herrn Domprediger Albertz Herr Domprediger Beelitz
zum Schriftführer des Vereins ernannt Es wurde dann eine größere
Anzahl von Geſuchen von entlaſſenen Gefangenen um Nachweis von Be
ſchäftigung ſowie von Familien Detinirter um Unterſtützung erledigt
Weiter wurde die Unterbringung von zwei Jugendlichen in den Nein
ier Anſtalten beſchloſſen deren Leiter durch ſeine Bereitwilligkeit
olche beſonders vor weiterer Verwahrloſung zu ſchützende Perſonen

ſoweit es der Raum geſtattet aufzunehmen die Möglichkeit des An
fangs der erſehnten Einrichtung einer Arbeiter Kolonie für Jugendliche
bietet Der Vorſtand ermächtigte zugleich Herrn Erſten Staatsanwalt
Goetze der gegenwärtig an Stelle des durch körperliche Leiden daran
verhinderten Herrn Ober Reg Rath a D Sack den Vorſitz führt im
Bedürfnißfalle nach ſeinem Ermeſſen die Unterbringung von Jugendlichen
in Neinſtedt zu veranlaſſen für welche dann zunächſt der Verein die
Koſten der erſten Ausrüſtung der Fahrt nach Neinſtedt ſowie der Ver
pflegung im erſten Monat daſelbſt tragen wird worauf der Vorſtand
in der jedes Mal nächſten Sitzung darüber beſchließen wird ob nach
der Führung der in Neinſtedt untergebrachten Jugendlichen es gerathen
erſcheint daß der Verein auch weiter für den Aufenthalt derſelben in
der Anſtalt die Koſten übernimmt Zum Schluß beauftragte der Vor
ſtand die zur Vertretung des Vereins auf der demnächſt in Rudolſtadt
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ſowie die flotte Aufführung der Sonntagsjäger
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Mttfindenden GeneralVerſammlung der Gefängniß Geſellſchaft für die

tovinz Sachſen und Anhalt erwählten Herren Erſter Staatsanwalt
Goetze und Stadtdiakon Wehrmann der Gefängniß Geſellſchaft
die Einladung zur Abhaltung ihrer nächſtjährigen General Verſammlung
in unſerer Stadt in der ſich bekanntlich die Centralſtelle befindet zu
übermitteln

Dramatiſcher Verein Die geſtern veranſtaltete humoriſtiſche
Soirée erfreute ſich eines recht guten Veſuches und die zahlreich er
ſchienenen Mitglieder und Gäſte geizten nicht mit reichen Beifallsſpenden
Dieſer ehrende Beifall war ſeitens der Vortragenden ein wohlverdienter
denn die von Mitgliedern des Vereins zum Vortrag gebrachten Nummern
des gut zuſammengeſtellten Programms wurden in einer äußerſt lobens
werthen Weiſe ausgeführt die theilweiſe über das Maaß der Mittel
mäßigkeit hinausging und Dilettanten alle Ehre macht Beſonderen
Beifall fand das humoriſtiſche Terzett Wer trägt die Pfanne weg

ie flo An die Vorſtellungſchloß ſich ein Tanzkränzchen das die Theilnehmer bis zu ſpäter Stunde
zuſammengehalten haben dürfte

Ans der Umgebung
Ahlsdorf 1 Juni Baumfrevel Dieſer Tage wurden an

der Chauſſee zwiſchen hier und Ziegelrode 38 Stück junge Pflaumen
bäume von Frevlerhand mit einer Sichel und einem Meſſer ſtark be
ſchädigt bezw angehackt Es gelang den Attentäter in einem Schul
jungen von Ahlsdorf zu ermitteln und ihn zur Anzeige zu bringen

Oberröblingen 1 Juni Wahl Montag fand die Bezirks
ſynode der Ephorieen Sangerhauſen Querfurt und Schraplau unter
Vorſitz des Herrn Superintendenten Schirlitz Querfurt zur Wahl
der Deputirten zur diesjährigen Provinzialſynode ſtatt Es ſind ge
wählt als Deputirte reſp deren Stellvertreter die Herren 1 Pf
Dr Warneck Rothenſchirmbach Pf Sup a D Meyer in Ober
farnſtedt 2 Bürgermeiſter Knobloch Sangerhauſen Landrath
Geheimer Reg Rath von Doetinchem Sangerhauſen 3 Graf
von der Schulenburg Vitzenburg Landrath Bötticher Querfurt
4 Pf Eger Nienſtedt Pf Flügel Wansleben Am Nach
mittage wurde auch in Oberröblingen die diesjährige Kreisſynode der
Ephorie Sangerhauſen abgehalten

Eisleben 1 Juni Von den Seen Der Salzige See
ſank um 31 Millimeter Die Abnahme ſchwankte zwiſchen 3 bis 6
Millinſeter täglich Der Süße See ſank vom 283 bis 30 v Mts um
10 Millimeter Zur Aufſtellung der großen Pumpe welche die Ent
wäſſerung des Sees bewerkſtelligen wird läßt die Mansfelder Gewerk
ſchaft am Fuße des Flegelberges einen Schacht abteufen

Weißenfels 1 Juni Theures Vergnügen Einem
hieſigen Reſtaurateur hat ein Fuchs den er ſich zum Vergnügen hält

in Nacht zum Mittwoch zwölf Hühner todtgebiſſen Fuchs bleibt
Fuchs

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
1 Juni Der Schloſſer Auguſt Blume und Anna Behrens Halberſtadt
Der Cigarrenfabritkant Friedrich Salzer und Marie Freyer Halle a/S

und Giebichenſtein Der Maurer Otto Weiße und Minna Peter Berlin
und Cöthen Der Gaſtwirth Auguſt Stephan und Wilhelmine Hertrich
Naumburg

Eheſchließnug
1 Juni Der Wagenführer Carl Helbig ünd Martha Thieme Sophien

ſtraße 22

Geboren
1 Juni Dem Kaufmann Otto Gruneberg eine T Helene Auguſte

Margarethe Geiſtſtraße 40 Dem Tiſchler Richard Bauer ein S Richard
Otto Brüderſtraße 10 Dem Telegraphen Arbeiter Paul Prautzſch eine
T Helene Eliſabeth Lützenerſtraße 3 Dem Maler Ferdinand Schwarz
ein S Ferdinand Erdmann Walther Thorſtraße 53 Dem Schloſſer
Wilhelm Gille ein S Carl Otto Schloſſerſtraße 4 Dem Glaſer Bruno
Müller eine T Margarethe Unterberg 6 Dem Bremſer Heinrich Janeck
ein S Wilhelm Guſtav Kurt Thomaſiusſtraße 34 Dem Fabrikarbeiter
Karl Balthaſar eine T Friederike Marie Luiſe Langeſtraße 11

Vermiſchtes
Der alte Blücher als Sänger Auf dem Aachener Kongreß ſo

leſen wir in der Tgl Rodſch war auch Angelika Catalani erſchienen
um ſich vor den dort verſammelten gekrönten Häuptern Feldherren und
Diplomaten hören zu laſſen Alle huldigten der unvergleichlichen Sängerin
der Kaiſer aller Reußen an der Spitze Jhr Erwählter aber war kein
Anderer als der alte Blücher der wackere Marſchall Vorwärts Eines
Abends hatte ſie wieder in einem Hofconcert geſungen und u A auch
die große Arie der Königin der Racht aus Mozarts Zauberflöte unter
rauſchendem Beifall vorgetragen Am kräftigſten klatſchte der alte
Blücher Schmunzelnd und ſeinen grauen Schnurrbart drehend trat er
auf die Sängerin zu und ſagte Hören Sie das war ein ſchönes Stück
ſingen Sie doch noch etwas aus der Zauberflöte Ja was denn
fragte die Catalani Den Vogelfänger Den kenne ich nicht Nicht
Na dann will ich ihn Jhnen vorſingen Und damit begann Blücher
mit ſeinem rauhen Baß überlaut zu ſingen Der Vogelfänger bin ichja Bravo Blücher iel Kaiſer Alexander lachend und gab
damit das Zeichen zu allgemeinem Beifall rief Blücher ge
ſchmeichelt ich kann den ganzen Papageno auswendig und friſchweg
begann er fofort Ein Mädchen oder Weibchen wünſcht Papageno
ſich Noch ſtürmiſcherer Beifall lohnte ihm und unter ungeheurem
Jubel gab er ſchließlich noch die Schöne Minka zum Beſten Der
Catalani ſtanden vor Lachen und Rührung die Thränen in den Augen
O Feldmarſchall rief ſie Sie haben nicht nur den Kaiſer Napoleon

Sie haben auch die Catalani beſiegt
Der reichſte Fürſt Der kürzlich geſtorbene Fürſt Adolf

von Schaumburg Lippe iſt der Held folgender neuerdings wieder
aufgefriſchten Geſchichte Als im Jahre 1863 in Frankfurt der
Fürſtenkongreß tagte fand eine von der Freien Stadt veranſtaltete
große Feſtlichkeit ſtatt zu der auch die Honoratioren der Bundesſtadt
geladen waren Da ſaßen nun die Fürſten des Deutſchen Bundes in
einer abgeſonderten Abtheilung des Feſtraumes an kleinen Tiſchen in
lebhafteſter Unterhaltung als plötzlich unter den Herrſchaften eine all
gemeine Bewegung ſich bemerkbar machte Die gekrönten Häupter er
hoben ſich um einen ſoeben in den Kreis eintretenden unſcheinbaren
kleinen Herrn zu begrüßen nur Fürſt Adolf von Schaumburg Lippe
blieb zur Verwunderung Aller auf ſeinem Seſſel ſitzen Da nahte ſich
ihm der Kurfürſt von Heſſen und flüſterte ihm die Worte ins Ohr
Aber lieber Fürſt wollen Sie denn den Herrn nicht auch begrüßen

Wiſſen Sie denn nicht wer der Herr iſt Nein Das iſt
ja der Baron von Rothſchild Ach was Geht mich nichts an
Bin dem Kerl nichts ſchuldig

Wer ſauft Unter dieſer vielverſprechenden Ueberſchrift
ſchreibt der Cincinnati Volksfreund Folgendes Bisher hat man
immer geglaubt daß die Säufer ſich hauptſächlich unter dem männ
lichen Geſchlecht befinden Jn den Vereinigten Staaten iſt das aber
ganz anders Unſere Polizeigerichte beweiſen daß es ungefähr eben ſo
viele Trunkenboldinnen als Trunkenbolde giebt Aber auf dem Feſt
lande in Europas herrſcht noch die alte Sitte Ein betrunkenes Weib
iſt dort ebenſo ſelten wie ein Tabak kauender Edelmann es herrſcht
dort zu viel Selbſtſucht durch Generationen hindurch welche das Weib
vor derartigen Abwegen bewahrt Anders iſt es in England wo die
Trunkſucht unter den Frauen fortwährend ſteigt und wo dabei immer
mehr Thatſachen bekannt werden die darauf ſchließen laſſen daß es
ſich nicht bloß um eine örtliche Erſcheinung der Großſtädte handelt
ſondern hier etwas in ſozialer Hinſicht für engliſche Verhältniſſe
Charakteriſtiſches mit in Frage kommt Jedenfalls tritt hier eine Er
ſcheinung zu Tage die in anderen Ländern nicht ihres Gleichen hat
Schon in den wenigen Jahren von 1875 bis 1885 hatte ſich in Eng
land und namentlich in Wales die Zahl der trunkſüchtigen Frauen
verdoppelt ſie betrug in jenem Jahre ſchon 9451 Jn London beläuft
ſich die Zahl der trunkſüchtigen Weiber auf 8000 die ſich gegenüber

e A u anin neuesten Facons unä Stoffen
wie bekannt zu billigsten festen Preisen
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habendem Vorjahr um 500 vermehrt haben Jn Glasgow W

10 590 betrunkene Weiber ins Gefängniß gen und für Dub
berechnet man die Zahl ſolcher Fälle auf 10

Ein mufſikaliſches Bett Dem Daily Telegraph zufolge
verdanken die mechaniſchen Muſikſpieldoſen ihre neueſte Weiterentwickelung
einem indiſchen Fürſten Dieſer litt an Schlafloſigkeit hatte vermuth
lich alle orientaliſchen Schlafmittel und Schlaftränke durchgemacht und
durchgekoſtet und ließ ſich ſchließlich ein muſikaliſches Bett en
Deſſen vier Pfoſten nehmen vier lebensgroße weibliche Figuren ein
und dieſe haben ſich in die Einſchläferungsarbeit derart getheilt daß
wenn ſich der Potentat ausſtreckt und den betreffenden Knopf drückt
ihrer zwei die Mandoline ſpielen während die beiden andern ihm mit
großen Fächern Kühlung zuwehen

Jm Reſtaurant Gaſt Jch habe doch Kotelett mit Ei be
ſtellt Sie bringen mir aber nur das Ei Kellner vBitte das
Kotelett liegt unter dem Ei

Unter ſich Erſter Arzt Wie geht es dem alten Meyer
den Sie behandelten Zweiter Arzt Er iſt geſtern geſtorben
um einige Tage früher als ich berechnet hatte

Eigenthümliche Auffaſſung Poſtbeamter Der Brief
iſt zu ſchwer da muß noch eine Marke rauf Dienſtmädchen
Ja dann wird er ja noch ſchwerer

Kindermund Fritzchen Tante beiß mal da hinein
Tante Pfui Fritzchen das iſt ja Gras Fritzchen Ja
Papa ſagte neulich wenn Du erſt in s Gras gebiſſen hätteſt wären
wir fein heraus

Telegramme und letzte Nachrinhten
Privattelegramme des General Anzeiger

9 Berlin 2 Juni 10 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Kaiſerin
Friedrich wird nach ihrer im Jnni erfolgenden Rückkehr aus
Griechenland im königl Schloß zu Homburg ihren Sommer
aufenthalt nehmen Wie dem Vorwärts aus Rotter
dam mitgetheilt wird iſt der Geuneralrath der niederländiſchen
ſozialiſtiſchen Partei anfgefordert worden Beiträge für den
Wahlfonds der deutſchen Sozialdemokratie zu ſammeln

53 Berlin 2 Juni 11 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Antiſemit Dr Boeckel
erklärt in ſeinem Organ Reichsherold die Militärvorlage
würde von ihm und ſeinen Anhängern erſt dann bewilligt werden
wenn die zweijährige Dienſtzeit geſetzlich feſtgelegt iſt und
die Koſten der Vorlage nicht vom Volk ſondern von der Börſe
und den Großkapitaliſten getragen werden

K Brüſfel 2 Juni 10 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der franzöſiſche Handels
miniſter ſagte ſeine Theilnahme an der Antwerpener Aus
ſtellung zu und wird der Beſchluß nach den Wahlen bekannt
gegeben werden

L Paris 2 Jnni 9 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wie verlautet wird bei der
Anweſenheit Carnots in Breſt ein engliſches Geſchwader
dort eintreffen um den Beſuch der franzöſiſchen Flotte in
Pliymouth zu erwidern Jm Lager von Angers zerſprang
ein Geſchütz und wurden dabei 2 Unteroffiziere und 2 Kanoniere
getödtet

P London 2 Juni 9 Uhr 30 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn Surbiton fand geſtern
die feierliche Einſegnung der Leiche des im Hauſe ſeines
Onkels verſtorbenen Marine Attechés Kapitäns von Kries
von der deutſchen Botſchaft ſtatt

P London 2 Juni 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach einer dem
Ständard mitgetheilten Meldung des New York Herald hat in

Guayaquil Ecnador am vergangenen Sonntag ein Erdbeben
ſtattgefunden Das Gefängniß ſtürzte ein und begrub
viele Gefangene unter ſeinen Trümmern Andere Gefangene
entſchlüpften Das Stadthaus und viele andere Gebäude
wurden zerſtört

P Loudon 2 Juni 11 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach einer Meldung
aus Waſhington empfing der Staatsſekretär von dem Ge
ſandten der vereinigten Staaten von Nicaragua eine Depeſche
mit der Meldung daß der Friede wiederhergeſtellt iſt und
die neue Negierung die Leitung der Staats Geſchäfte
wieder übernimmt

Köln 1 Juni Während der hentigen Frohnleichnams
prozeſſion überfiel ein Menſch die Schweſter des Kaplans
Müller in der Kaplanei brachte ihr fünf Meſſerſtiche bei
raubte etwas Geld und entfloh als der Vater des Kaplans um
Hilfe rief Der Raubmörder hatte einen Brief an den Kaplan
abgegeben wofür er eine Beſcheinigung verlangte Das war jedoch
nur ein Vorwand um in die Wohnung des Kaplans zu gelangen

Altona 1 Jnni Der Regierungs Präſident von Schles
wig hat eine Verordnung erlaſſen wonach Gaſtwirthe auf
gefordert werden ſollen zur Verhütung choleraähnlicher
Krankheiten nur Getränke mit mindeſtens 10 Grad Wärmegehalt
zu verabfolgen

Wien 1 Juni Der dem Generalſtab zugetheilt geweſene
Hauptmann Olivier Graf Wallis iſt verhaftet worden
wegen eigenmächtiger mehrwöchentlicher Abweſenheit ohne Urlanb
nach anderen unverbürgten Angaben auch wegen Unterſchleife
Vergl Polit Ueberſ Oeſterreich Red

Paris 1 Juni Der hieſige ruſſiſche Generalkonſul
richtete an die franzöſiſche Regierung das Verlangen daß
zwei Briefpackete welche von einem vor mehreren Monaten
durch Selbſtmord geendeten ruſſiſchen Nihiliſten Namens
Sawicki mit der Aufſchrift Zu verbrenunen hinterlaſſen waren
ausgeliefert würden Die Erben Sawicki s erhoben gegen
die Ans lieferung Einſpruch Das Appellgericht entſchied daß
die Brieftaſchen in Gemäßheit der im Jahre 1872 abgeſchloſſenen
Konvention dem Generalkonſul aunszuliefern ſeien

Waſſerſtände Am 2 Juni Halle unterhalb 1,64
Trotha 1,28 1 Juni Calbe Oberpegel 1,30 Unter
vegel 0,02 Dresden 0,93 Magdeburg 1,09

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſänmt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 früher 4a anzeigen zu wollen

Brummer Benſamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u I Etage



Seite 4 Sonnabend

e

S

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

94
2

rer
Riesen Inventur Ausverſcauf

3 Juni Nr 128

dauert 14 Tage und werden alle
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o 0 JCalifornischer Portwein

Vorzüglicher milder bouquetreicher Frühſtückswein
Jn Folge ſeines hohen Phosphorſäure Gehaltes und ſeiner abſoluten Reinheit

von zahlreichen medizin Autoritäten als

ſiervorragencler Mleclicinalwein
und beſtes Stärkungsmittel für Kranke und Reconvalescenten

bezeichnet Zu beziehen durch

Schulze G RBirmer llauptdepot
Adler Drogerie II F Renssner Richard Ssachsevon A Steinbauaceh An der Moritzkirche I Friedrichſtr 18
Königſtraſte 16 Gust Wollschläger Carl Germer

Birkhold Löbejün Sternſtraße Charlottenſtraße 2
L Grunert in Eisleben Otto Wobig in Nebra F Rudloſt

in Löbejün F Vriedrichs Wwe Jnh O Boltze in Clobicau

Duplexs
Pumpen

mit Ledermembrane unübertroffen
in Leiſtung Förderhöhe und geringer

Reparaturbedürftigkeit Wi 1 l vierfach und doppeltF u ge prinz et aller Größen wirkend
Sauge Druck und Janche Pumpen

verſchiedener Modelle zu billigſten Fabrikpreiſen
Permanenter Lagerbeſtand ca 200 Stück

Gebr Mon Halle a Königſtraße 71
De für Damen und Kinderkleidee Rest billigſt

Alter Markt 2 II Frau Marie Kölbel

Gewebte Handſchuhe
Glaré Handſchuhe
Sonnen Schirme
Regen Schirme

in großer Auswahl

Aruno Fregſtag
Halle a S

m

h 17

Leipzigerſtraße

Für Händler
und Wiederverkäufer

Prima Limburger
Centner von 34 Mark an

imit Limburger
Centner von 18 Mark an

Kümmelkäſe
Centner von 14 Mk an

F H Krause
Gr Ulrichſtraße 24

22

J o0Stroh und Filzhüte
in grösster Auswahl vom biillgsten

bis feinsten Genre

Rud Sachs 60
Hoklieferanten

Halle as Gr Ulrichstrasse 57

Ausverkauf
wegen vollſtändiger Geſchäftsaufgabe von

17Skroh und PFilzhüten
nur Neuheiten zu jedem billigen Preiſe

Er Pfalnt Werſſferſtr
Bei Schweißfuß

empf Salicylſtreupulver à Büchſe 25 Pfg
Georg Zeising Kleinſchmieden

p en
Apothekor Evers

Neutral Seife
ist die

beste u billigste Toilette Seife
für den

täglichen Gebrauch
Paul Ever ouc Tinexe

Gr Ulrichstrasse 52

a

Herren u Knaben Garderoben
25 bis 33 Procent billiger verkauft wie Sonst

40

C e
d

e z

a I r

Zur Reidcistagsuſil
Den proteſtantiſchen Wählern von Halle und dem Saalkreis zur gefl Kenntniß

nahme daß

Herr Dr Alexander Meyer
wiederholt und erst kürzlich die Rückkehr der Jesuiten he
fürwortet hat ſodann

den Halleſchen Steuerzahlern
zur Beachtung daß

Herr Dr Alexander Meyer
der hierorts allgemein verurtheilten Mierhssteuer in heuriger Landtagsſeſſion
zweimal ein großes Loblied fang

Ein Hallescher Protestant
7Große Auction

3 Räumung meines Waarenlagers verſteigere ich am Sonnabend den
gen 893 von Vormittags 10 Uhr ab gegen ſofortige Zahlung meiſt
eten

im hieſigen Kronprinz Saale
1 Partie Garderobenleiſten 1 Partie Schirmſtänder 1 Partie

Rauchtiſcho 1 Partie Rauchſervice 1 Partie Etagèren 2 St Gar
derobenſtäuder 2 St Toilettenſpiegel Gardinenroſetten und Vieles
mehr

Lauchſtädt Fr Brancdes
Drechslermeiſter

Hof Kalligraph Vix s
Schreib Lehr Methoded V9 r Unter Garauntte des sicheren u schnellen Brfoiges

lehre ich nach dieser unilbertroffenen Methode einem Jeden ohne
Unterschied des Alters mag er noch so schlecht und unleserlich sechreiben in
kurzer Zeit eine gefällige und gelänfige Hanädschrift Lehre Dentsech
Latein Kopf und Rundschrift Anmeldungen u Eintritt zu jeder Zeit

Mässiges Honorar
F Wehmner Vertreter des Herzogliech Sachsen Altenburgischen

Hof Kalligraphen H Vix zu Magdeburg
Unterrtiehtslokal Gr Steinstrasse 18 3 Etage

Bierhandlung v W Zachau
Geiſtſtraſte 21 II Hof FritzReuterſtraße 4 part

verſendet jedes Quantum ſeiner anerkannt echten Biere in Flaſchen u Gebinden
unter Garantie Paſteuriſirtes Export u Vockbier Kulmbacher Export
bier Kulmbacher St Potribrän Münchener 5Spatenbrän Nürnberger
Grportbier Engliſches u Deutſches Porterbier Rerſeburger Schwarz
bier Münchener Erportbier Deſſauer Edelbrän u Jagerbier Grätzer
Exrportbier Berliner Weißbier Döllnitzer Goſe boſtes Weizenlagorbier
Zerbſter Hitterbier u Selterwaſſer

Preisliſte meiner QiVersen Biere ueßenfrri

Cigarren Vertretung
Für Halle und Umgebung ſucht eine bereits eingeführte

größere ſächſiſche Cigarrenfabrik einen in jeder Beziehung
tüchtigen Vertreter welcher mit den feineren Kolonialwaaren
und CigarrenGeſchäften bekannt iſt Offerten mit Angabe von
Referenzen unter Z 149 in der Exped d Gen Anz erbeten72 d d 2 la enereeree z r a J w 2 Jen D 4

r 7 w r n ee Be e w J 7e 2 h 24 x e 77 de L i h v F t 1 2v o2 R 3

Staub und Gummimäntel Regenmäntel Jackets Umhänge in Wolle und Seide
Spitzen Umhänge u Kragen u ſ w

sind in grosser Auswahl und zu sehr vbilligen doch ganz festen Preisen am Lager
z

c

5 C Decke SKlIüe r R üünen7n Leipzigerstr N Parterre u I Etage
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